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Ein Harmonium mit vier klingenden Registern,
Tremolo, 2 F, 2 cresc. (Knie-

Schwellung für ganzes Spiel) von Estey & Cie., Brattleborough, noch
wie neu ist statt für 650 Fr. (Ankauf) für nur 85» Fr. zu ver-
kaufen. Dasselbe hat einen edlen, vollen Orgelton und ist schon in
hiesiger grosser Kirche zur Aushilfe gestanden. — Ebendaselbst wer-
den ganz neue Violinen, Klarinetten, Flöten etc. (von einem Instru-
mentenhandlung8-Konkurse herrührend) zu wirklichen Spottpreisen ab-
gegeben. Nähere Auskunft erteilt der Beauftragte: G. Siegenthaler,
Lehrer in Arbon. [OY 427]

„Lebensfrüchte". Yon Prof. 0. Sutermeister.
Meinen Schülern gewidmet. Mit dem Portrait des Ver-
fassers. Preis broch. Fr. 1. 80, hübsch geb. Fr. 2. 70.

„Für unsere Kleinen." Versehen und Ge-
dichte für Schule und Haus. Mit Illustrationen von
L. Richter, Ose. Pletsch u. a.

Preis brosch. Fr. 1. 60, hübsch geb. Fr. 2. 40.

„Rosamunde". Drama in 5 Akten von A. Ott.
Preis brosch. Fr. 3. —, hübsch geb. Fr. 4. 30.

Nach dem Urteil der berufensten Kritiker vielleicht die ge-
waltigste Dichtung der Neuzeit. [OY383]

„Schweizer. Landschaftsbilder" nach

Originalölgemälden von W. Benteli. Grösse 60/80 £?«.

Inhalt: 1. Jungfraugruppe. 7. Zürich.
2. Lauterbrunnental. 8. Rheinfall.
3. Genfersee. 9. Lugano u. d. S. Salvatore.

' 4. Yferwàldstâttèrseè 10. "Via mala.
5. Bern. 11. Genf.
6. Rhonegletscher. 12. St. Moritz.

Preis pro Ex. Fr. 3. —, eingerahmt Fr. 6. 50, schöner
Rahmen Fr. 8. 80, hocheleganter Rahmen Fr. 15. —

Grosse Auswahl in Geschenkartikeln aller Art!

Bern. W. Kaiser, SP'talgasse 31.

///«sfr/Wer We/ZwaeMs- w/itf /Vetz/aArs/raZa/og grab's/

Für die

Abonnenten der „Schweizerischen Lehrerzeitung."

Schweizerische
Portrait-Gallerie.

II. Halbband,
en.t:b.alteaa.a. -4fcS Biicä.xiisse

nur zwei Franken, statt sechs Franken.

Gemäss eiwer Ferahèarawt/ m/t c?er 7'//. fiWaMow äer
SeAwe/zerâcAew LeArerzeZ/ww^ s/wä w/r Zw äe« SZanä t/e-
sefetf, rfe» 7'ZZ. Hèotmew/en äew ^me/Zen flaZèèaticZ oèZt/ew
Thermes zw 2 Fr. ansZaZZ 6' Fr. zw ZZe/erw.

Bestellungen sind bis zum 31. Dezember 1892 zu
richten an die Expedition der

Schweiz. Lehrerzeitung in Zürich.

G. Z. 132197

X. Kundmachung.
Preiskonkurrenz für das beste Projekt

einer Schulbank-Konstruktion.
Zufolge Beschlusses des Wiener Stadtrates vom 26. August 1. J.

Z. 2447 wird für Projekte einer Schulbank-KonBtruktioii auf Grund
der Thesen, welche die vom Wiener Gemeinderate veranlasste Schulbank-
Expertise aufgestellt hat eine Preiskonkurrenz veranstaltet. [O V 380]

Das beste Projekt wird, wenn es den aufgestellten Normen voll-
ständig entspricht, mit 1000 fl., das zweitbeste mit 500 fl. und das
drittbeste Projekt mit 300 fl. ö. W. prämirt.

Die Preisbewerber des In- und Auslandes haben die bezüglichen
Vorlagen spätestens acht Monate vom Tage der Konkurrenzausschrei-
bung gerechnet, das ist bis 30. Juni 1893 im Einreichungsprotokolle
des Wiener Magistrates versiegelt und frankirt zu überreichen.

Die näheren Bestimmungen enthalten die Konkurrenzvorschriften,
welche in der Hochbau-Abteilung des Stadtbauamtes unentgeltlich aus-
gegeben und über frankirtes, schriftliches Ersuchen auf Kosten des
Gesuchstellers zugesendet werden. (M.acto. 2063/11 W.)

Vom Stadtrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien, am 30. Oktober 1892.

"Gebrüder HUG

ZÜRICH

Musikalien-1. InstrDmenten-

armomums /«/• K/rcAa, ScAu/e t/flrf
Haus aus den Aesfen

A. Alleinvertretung der amer/Aan/scA«?

ESTEY-COTTAGE-HARMONIUMS.
HZZe ander» an ScAönAeif der und Marenigr/aifi^Aeif
der Äe^!«fer/nrd!(?i^ weit übertreffend, dem europäischen Klima

genau angepasst.
Das Hans Estey leistet nur Garantie für die in der Schweiz (furch

tuuere Häuser bezogenen Instrumente 1 [O V 370]

Billige Pedal-Harmoniums für Lehrer zum Üben im Hause.

Schul- und Studier-Pianos von Fr. 575 an.

Pianetti, 5 Oktaven, Fr. 375.
KAUF - TAUSCH - MIETE - TERMINZAHLUNG.

6feZ>r«i<c7tfe Jftariere in Stande se/rr Aittigr
zu verschiedenen Preisen.

Streich-, Blas- und andere Instramente in grösster Auswahl.
Saiten für alle Instrumente.

Grösstes Jlusi ItalieII-Dager der Schweiz.
In Hubers Verlag in Frauenfeld ist soeben erschienen

und -durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Liederstrauss.
Vaterländisches Yolksliederbuch für Schule und Haus.

206 zwei- und dreistimmige Lieder
methodisch geordnet

und mit Rücksicht auf das Auswendigsingen bearbeitet
[OY 429] von

Edmund Meyer,
Musiklehrer am Seminar zu Schiers.

Preis: In hübschem, solidem Leinwandband einzeln à 1 Fr.,
in Partien von 50 und mehr Exemplaren à 90 Rp.

Lehrern steht ein Exemplar zum Vorzugspreise von 70 Rp.
zur Verfügung.

Der „Liederstrauss" möchte als alleiniger musikalischer Begleiter
durch alle Klassen der Volksschule (ein dreijähriger, vorbereitender
Gehörgesangunterricht wird vorausgesetzt) der Jugend alles bieten, was
sie beim Übertritt ins Leben betreffend Gesüng -können und wisse» soll.
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Neu

Europäisches Reisespiel, unterhaltend und beleh-
rend, komponirt von Mo-

ritz Bioesch (dem Verfasser des rühmlichst bekannten schweize-
rischen Eisenbahnspiels). Dieses äusserst sinnreich ausgedachte
Spiel eignet sich wie kaum ein zweites für den Pa>raftej»kms,
da auch viele Erwachsene dasselbe mit Interesse spielen werden.
Die Ausstattung ist trotz äusserst billigem Preis sehr geschmackvoll.

Preis m eleganten ScÄac/tfein Pr. 3. —.

Schweizerisches Eisenbahnspiel.
geführten und anerkannt vorzüglichen Unterhaltungsspiele er-
scheint soeben die 5. Auflage (III. deutsche) ergänzt durch samt-
liehe neue Linien und Bergbahnen. Neue geschmackvolle Aus-
stattung. Preis in e7ej<infen ScAacAte?« Pr. 3. —.

St. Gotthard-Krietisspiel. ff
gungen erwecken,, darf dieses Spiel als ein zeitgemässes empfohlen
werden. Der Spielplan ist sehr schön ausgeführt, und der Deckel
und Titel bieten eine nach der Dufourkarte gezeichnete Über-
sieht des Gotthardgebietes mit seinen Festungswerken. Ausser
den beigegebenen Regeln können mit grosser Leichtigkeit noch
andere Kombinationen gesucht werden.

Fer&aM/sjsreis Pr. 4. —.
Vorrätig bei

'
(O5108F) [OY418]

Franz Karl Weber, Spielwarenhandlnng, Zürich,
mittlere Bahnhofstrasse 62.

Ks" Firma (/ad /(dresse genau zu deaeAfen,

— Ansiührliclter Spielwarenkatalog aif Verlangen gratis und franko. —

OreZZ Fe/'tagr
tiersentZei atz/ FerZcmyen r/rai/s MwtZ /ra«Z*o den soe&fn
erschienenen JTafaio// /nr J3aneiipep/ce»*-, C?eit>eW>e-

20 PT.
Nr Musik

I alische Universal-!
Nummern.

Class, n. mod.ünsik, 2-u. 4händig,
— Lieder,Arienetc.Yorzügl.Stich u I

Druck, stark. Papier. ï«n rtvHIrte InBagen.—Elegant ausgestattet«Albums à 1.50.
— Hnmoristica. Yerzeichn. grat. u. fr .Felix Siegel, Leipr.ig, Dörrienstr. 1. I

|UV t>01

L £ C. HARDTMUTH
kaiserl. königl. Hoflieferanten

Wien und Bndweis
k. k. priv. Fabriken von [OV389]

Bleistiften, Pastellen,
elastischen Rechentafeln etc. für Schule und Bureau.

-4nerfcn«nf ftesfes P«6rifc«f.

Preisgekrönt auf allen Welt- u. Indus trie-Ausstellungen
(36 Medaillen) ia London, New-fork, Paris, Berlin, Wien, Melbourne etc.

Ritterkreuz des Franz Josef-Ordens, Wien 1873: Ehren-Diplom, Paris
1878: Goldene Medaille und Ritterkreuz der französischen Ehren-Legion,
Berlin 1878: Yerdienst-Preis, Triest 1882: Ehren-Diplom etc. etc.

Fabriken gegründet 1790.

[OY 153]Soeben erschien neue Auflage der berühmten Lehrerdichtung

Tieugold.

Preis brosch. 1 Mk., eleg. in Lwd. geb. Mk. 1. 25. Zu beziehen durch jede Buchhandlung
Rol>. Iziitz, Yerlag, Stuttgart.

Ä

Verlag des Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Stimmen an Kinderherzen," eine Serie von 125 verschiedenen, be-

FrftllTlfllir,hPi»en "Weihnachts- und Sylvesterbüchlein,
IA A v UlivlllvilV die eine originelle Erscheinung auf dem Gebiete der Jugendliteratur sind. Sie lachen

und scherzen, sie plaudern und spielen mit den Kindern. Bald sind es freundlich
unterhaltende oder sinnreich belehrende Erzählungen, bald Lieder mit einfacher Melodie oder Verse zum Hersagen, Rätsel etc..

5V

Diese Hefte enthalten des An-
sprechenden, Anregenden, Interessanten
und Lehrreichen soviel, dass Bich jewei-
len eine sehr grosse Freude kundgibt,
wenn der Lehrer die „Freundlichen

Stimmen
an die Schüler, ohne bestimmte Auswahl, nur ganz aufs
Geratewohl hin, verteilt. Da gibt's ein Schauen, ein Zeigen
und Vergleichen, ein Besprechen! Denn jedes der Kinder
hält sein Heft für das schönste und weiss ihm alles mög-
lieh Gute nachzurühmen.

Es sind Aufmunterungs-Geschenke, die für Lehrer, Schulbehör-
den und Christbaumkomités gleicher Beachtung wert sind. Der
mannigfaltige Stoff kann überdies in der Schule und im Familien-
kreise das Jahr hindurch nützlich verwendet werden. — Im abge-
laufenen Jahre wurden ca. 50,000 Hefte Freundliche Stimmen

an
K i n d e r h e r z e n unter Schulkinder verschenkt.
In Folge starker Nachfrage sind einzelne
Nummern vergriffen. Für den Fall, dass
Bestellungen auf solche eingehen, wer-
den wir sie nach unserer Wahl ersetzen.

Jede« Heftchen ist mit mehreren Behr schön ausgeführten Bildchen und
einem Städte- oder Landschaftsbild auf dem Umschlag geziert. Die gebotenen
Erzählungen und Schilderungen sind interessant, in eine leicht fassliche und
schöne Sprache gekleidet und von sittlichem Ernste getragen. Wer seinen
Kindern Paten, Schülern oder Schutzbefohlenen eine Freude machen will,
schenke ihnen auf Weihnachten die „Freundlichen Stimmen an

Rinderherzen".

Im B-u.oIa.lxa.rica.sl hostet das Heft 25 Centimes.
fkTty—* Für Lehrer und Schulbehörden, "—

wenn von der Verlagsbuchhandlung des Art. Institut Orell Füssli direkt bezogen

ä J0 Centimes per Äiöcfc flrefiren. Pae/mn/une.

Druck und Expedition des AKT. INSTITUT ORELL FÜSSLI in Zürich.


	Anzeigen-Beilage zur „Schweizerischen Lehrerzeitung“ No. 51, 1892

